
1 

 

 

 

 

 

 

http://www.unsere-stadt-2035.de/


Um diese Zukunftsvision gemeinsam zu entwickeln, 

sind Stadtgesellschaft, Politik und Verwaltung in einen 

Dialogprozess eingetreten: Zahlreiche Ideen, Wünsche 

und Perspektiven aus dem Leben in dieser Stadt wurden 

online und im Rahmen der Stadt-Dialoge im Rolandsaal 

im Altstädtischen Rathaus vorgestellt. Die vielen wert-

vollen Anregungen, die Bürgerinnen und Bürger der Stadt 

Brandenburg an der Havel im Laufe des Leitbildprozesses 

eingebracht haben, betreffen vielfältige Themen der Stadt-

entwicklung. Ausgehend von dem, was unsere Stadt schon 

heute lebenswert und einzigartig macht, fasst das kompakte 

Leitbild nun die wichtigsten Wünsche und Ziele für die Stadt 

im Jahr 2035 zusammen. 

Die kreisfreie Stadt Brandenburg an der Havel ist ein dyna-

mischer Wirtschaftsstandort und ein sehr attraktiver Platz 

zum Leben, Arbeiten und Wohnen, der dank der aufwändig 

sanierten Bausubstanz in den drei historischen Stadtkernen 

und der wundervollen wald- und wasserreichen Umgebung 
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zudem als touristische Top-Adresse gilt. Um sich diesen Qua-

litäten angesichts neuer Herausforderungen immer wieder 

bewusst zu werden, sie zu bewahren und weiterzuentwickeln 

– auch dazu wollen wir unserer Stadt ein Leitbild geben. 

Allem voran soll das Leitbild jedoch die Grundlage künf-

tiger strategischer Entscheidungen der Kommunalpoli-

tik sein. Damit knüpft das Leitbild an fachliche Konzep-

tionen an und ergänzt das 2018 beschlossene Inte-

grierte Stadtentwicklungskonzept (INSEK) der Stadt 

Brandenburg an der Havel als kompakter Wegweiser. 

Ausgehend von einem weit gefassten Blick auf das Leben 

und die Entwicklungen in unserer Stadt ist ein roter Faden 

für kommende Entscheidungen in der Stadtentwicklung 

entstanden. 

Ich danke allen, die sich am Leitbildprozess beteiligt und so 

für die Zukunft unserer Stadt stark gemacht haben! 

 

Steffen Scheller 

Oberbürgermeister 
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Angesichts der dynamischen Ent-

wicklung der Metropolregion will 

die Stadt ihre Rolle darin aktiv 

stärken. Die bereits regional 

bedeutenden Funktionen sollten im 

Kontext dieser Entwicklung verortet 

werden, um Brandenburg an der 

Havel zukunftsfest zu machen. 

Infrastruktur, Bildung und Wissen-

schaft sowie die wirtschaftliche Aus-

richtung der Stadt sind – neben dem 

Wohnen – der Schlüssel dazu. 



Brandenburg an der Havel ist die älteste Stadt im Land und 

Namensgeberin der Mark Brandenburg. Im einzigartigen 

Havellandschaftsraum gelegen, ist Brandenburg an der 

Havel zugleich regionales Zentrum und Teil der Haupt-

stadtregion zwischen Berlin, Potsdam und Magdeburg. 

Brandenburg an der Havel wächst und intensiviert den 

kulturellen und wirtschaftlichen Austausch in der Haupt-

stadtregion, zugleich stärkt die Wiege der Mark ihre Al-

leinstellungsmerkmale: Reich an natur- und stadträum- 

lichen, infrastrukturellen und baukulturellen Qualitäten 

etabliert sich die „Mutterstadt“ in Westbrandenburg zu-

nehmend als überregional attraktiver Wohn-, Arbeits-, 

Wissenschafts- und Tourismusstandort. 

 

Ein differenziertes und umfassendes Schulangebot mit 

Tradition und Zukunft, vielseitige Ausbildungsmöglich- 

keiten und zwei Hochschulen machen Brandenburg an 

der Havel zu einem attraktiven Bildungsstandort. Mit For-

schung und Wissenstransfer in den Bereichen Gesundheit 

und Technik positioniert sich die Stadt international. Die 

Bereitschaft, vorhandene Expertise mit neuem Wissen zu 

verbinden, bringt kluge Köpfe aus digitalen und kreativen 

Branchen in die Stadt, die sich mit den etablierten Institu-

tionen vernetzen, Synergien entstehen. Moderne Schulen 

und vielfältige Ausbildungsmöglichkeiten bieten gute Per-

spektiven für alle, die auch nach dem Abschluss in der 

Stadt arbeiten und leben möchten. Kulturelle Bildungsan-

gebote sind digital zugänglich und für alle erlebbar. 
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Brandenburg an der Havel vereint Tradition und Inno- 

vation. Mit einem starken verarbeitenden Gewerbe, viel-

seitigen Dienstleistungen, einem wachsenden Tourismus, 

Gesundheitswirtschaft, vernetzten Hochschulen mit star-

kem Praxisbezug und herausragenden Chancen als IT- 

und Kreativ-Standort ist Brandenburg an der Havel wirt-

schaftlich breit aufgestellt. Um das Potenzial von Industrie 

sowie von kleinen und mittleren Unternehmen gleicher-

maßen zu nutzen, werden Denkräume und reale Orte für 

Austausch und Synergiebildung in Brandenburg an der 

Havel gestärkt. Touristen finden in Brandenburg an der 

Havel Natur und Stadt, Sport und Freizeitaktivitäten, 

Gastronomie und Unterkünfte. Öffentliche Institutionen 

sind gut erreichbar, in ein angenehmes städtisches Umfeld 

eingebunden und als attraktive Arbeitgeber und Dienst-

leister bekannt. Fachliche Zusammenarbeit macht die Ver-

waltung bürgernah und effizient. 
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Angesichts des Wachstums gilt 

es vielseitige Wohnangebote für 

die wachsende Bevölkerung zu 

schaffen. Die Eigenwahrneh-

mung, aber auch das Image der 

Stadt in der Metropolregion und 

international spielen eine wich-

tige Rolle im Wachstumsprozess. 

Kultur, Sport, Teilhabe und Mög-

lichkeiten zur Mitbestimmung 

und -gestaltung der Stadtent-

wicklung machen die Stadt le-

benswert und stärken die Ver-

bundenheit mit ihr. 



 

Junge Menschen, Familien und ältere Menschen finden in 

unserer Stadt alles, was sie zum Leben brauchen. Viel- 

fältige Wohnformen in gemischten Quartieren fördern den 

Austausch und gegenseitiges Verständnis von Branden-

burgerinnen und Brandenburgern. In unserer Stadt wird 

aktive Teilhabe, Partizipation und Mitbestimmung gelebt 

und durch verbindliche Konzepte gefördert. Passende Be-

teiligungsformate laden alle ein, ihre Interessen in die 

Stadtentwicklung einzubringen. Dies stärkt den sozialen 

Zusammenhalt, das Demokratieverständnis und gemein-

wohlorientiertes Denken und Handeln. Mit guter Anbin-

dung in der Hauptstadtregion und viel urbanem Flair bie-

tet Brandenburg an der Havel Möglichkeitsräume für Krea-

tivwirtschaft, Selbstständige und Freiberufler. 

Co-Working-Angebote und digitale Infrastruktur stärken 

den Standort auch für Pendelnde und ITler. 
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Drei historische Stadtkerne, neu genutzte Industrieanla-

gen, Stadtstrukturen der Moderne, Baudenkmale und bau-

kulturelle Schätze machen Brandenburg an der Havel ein-

zigartig. Straßen und Plätze sind beliebte Begegnungs- 

orte für die Stadtgesellschaft. Mit reichhaltigem kulturellen 

Erbe, vielseitigen Kultureinrichtungen, freien Kultur- 

schaffenden und Veranstaltungen ist Kultur überall in 

Brandenburg an der Havel erlebbar, begleitet den Alltag in 

der Stadt und ist für Jung und Alt auch digital zugänglich. 

Vorbildliche Sanierungen und die gelungene Implementie-

rung neuer, innovativer Nutzungen in die historischen 

Bauten, ergänzt durch passende Neubauten, zeigen den 

verantwortungsbewussten Umgang der Stadt mit ihrem 

Erbe. Individuell und gemeinsam tragen alle Kulturschaf-

fenden dazu bei, die Stadt schön und lebenswert weiterzu-

entwickeln. 

 

 

Sport verbindet die Menschen in Brandenburg an der Ha-

vel. Ob im Verein oder individuell – Bewegung ist gesund 

und macht glücklich. Als international bekannter Wasser-

sportstandort ist unsere Stadt ein Treffpunkt für Sport-

treibende aus der ganzen Welt. Barrierearme Wege im 

Grünen verbinden alle wichtigen Orte und Wohngegen-

den in Brandenburg an der Havel und laden ein, 

fit und aktiv zu bleiben. Die Grünräume der Stadt sind 

miteinander vernetzt, bereichern alle Stadtteile, bieten 

Naherholung und Spielmöglichkeiten, fördern die Arten-

vielfalt und sorgen im Sommer für Abkühlung. Das Eh-

renamt leistet einen wichtigen Beitrag für das Zusammen-

leben in der Stadt und wird entsprechend gefördert. Kin-

der und Jugendliche bringen frische Ideen in unsere kin-

derfreundliche Stadt. 
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Der Umgang mit dem Klimawandel, 

der Energiekrise und den Auswirkun-

gen neuer Technologien auf 

die Stadtentwicklung sind keine 

spezifischen Herausforderungen 

für Brandenburg an der Havel. 

Doch auch hier gilt es rechtzeitig 

Strategien zur Klimaanpassung zu 

entwickeln, in nachhaltige Energie-

versorgung zu investieren und die 

Chancen der Digitalisierung zu nut-

zen. 



Durch ihre Lage in der einzigartigen Havellandschaft, 

im und am Wasser bietet die Stadt Brandenburg an der 

Havel eine breite Palette an Aufenthaltsorten in Stadt- 

und Naturräumen. Für alle zugänglich, sorgen Havelufer 

und Wasserflächen für eine hohe Lebensqualität in der 

Stadt. Sanfter Tourismus ermöglicht auch in der Zukunft, 

bedeutende Wassersportereignisse auf der einzigartigen 

Naturregattastrecke am Beetzsee zu genießen und zu-

gleich die wertvolle Kulturlandschaft zu bewahren. 

Urbane Ufer, Möglichkeiten zum Flanieren, vielseitige Sport-

angebote und Gastronomie mit Blick auf das Wasser sind 

Qualitäten, die Brandenburg an der Havel ausmachen. 
 

Die öffentlichen Räume in den historischen Stadtkernen 

von Brandenburg an der Havel laden zum Verweilen ein. 

Ein Netz barrierearmer Wege verbindet alle wichtigen 

Orte des täglichen Lebens und macht Brandenburg an 

der Havel zu einer fahrradfreundlichen Stadt. Straßen 

und Plätze bieten Platz für gutes Essen, Märkte und 

spielende Kinder. Öffentliche Orte und digitale Angebote 

städtischer Institutionen sind für alle gut erreichbar. 

Leistungsfähige Energieanbindung und digitale Infrastruk-

tur gehören auch in Zukunft selbstverständlich zu Bran-

denburg an der Havel. Die Belange von Kindern, älteren 

sowie behinderten Menschen werden in allen städtischen 

Konzepten und Projekten berücksichtigt. 
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Brandenburg an der Havel schützt das Klima: Städtische 

Institutionen gehen mit gutem Beispiel voran und erfüllen 

die städtischen Klimaziele. Brandenburg an der Havel ge-

lingt ein nachhaltiger Stadtumbau, indem die Stadt ihr kli-

mafreundliches Fernwärmenetz nutzt, Energie spart und 

lokalen Strom aus erneuerbaren Energien gewinnt. 

In Zukunft liegt ein Teil der lokalen Energiegewinnung in 

der Hand der Bürgerinnen und Bürger – ein Solarkataster, 

attraktive Mieterstrom- und Quartiers-modelle machen 

dies möglich. Unternehmen in Brandenburg an der 

Havel bekennen sich ebenso zu den städtischen Klima- 

zielen und reduzieren ihren CO2-Ausstoß. Gutes Klima 

in der fachübergreifenden Zusammenarbeit: Mit dem 

Klimacheck sind Klimaschutz und Klimafolgenanpassung 

Grund-lage jeder Entscheidung für die Stadtentwicklung 

in Brandenburg an der Havel. Gesellschaftliche Teilhabe 

ist Grundbedingung für ein gutes Klima in der Stadtge-

sellschaft: Integration, Inklusion, Barrierearmut und be-

darfsgerechte Unterstützungsangebote fördern ganz 

selbstverständlich den Dialog und die Identifikation mit 

der Stadt. 
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